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Ich sehe was,
was du nicht

siehst! 
Für die Suchspiele brauchst 

du scharfe Augen!

Beim Kunstquiz kannst du 

knifflige Rätsel rund um die

Kunstwerke lösen. 

Willkommen!
Du liebst es zu malen? Kunst ist eines deiner Lieblingsfächer in der Schule? Du hast ein scharfes Auge 

und beschäftigst dich gerne mit interessanten Rätselaufgaben? Wenn du eine dieser Fragen mit „ja“

beantwortest, dann ist dieses Buch genau das Richtige für dich!

Du gehst eigentlich nicht so gerne ins Kunstmuseum? Du findest Kunst manchmal sogar langweilig? 

Dann wird es aber höchste Zeit, dass du entdeckst, wie viel Spaß Kunst tatsächlich machen kann! 

Probier es doch einfach aus: Vielleicht kann dich dieses Buch auf eine wunderbare Entdeckungsreise 

in die Welt der Kunst entführen.

Ab jetzt hat Langeweile keine Chance mehr! 
Denn in diesem Buch warten 
365 Kunstabenteuer auf dich: Die Bilder setzen deine 

Fantasie in Gang … 

Fallen dir dazu
Geschichten ein?

Viel Spaß!
Jeder ist ein Künstler! 
Hier kannst du Kunstwerke aus- oder weitermalen 

und findest viele Anregungen für eigene Kunstwerke.



1
Januar

Der bayerische Maler Franz Marc ist für seine

leuchtenden Farben berühmt geworden. 

Hier malte er – ja, was nur?

Kannst du dir vorstellen, 
was dieses Gemälde darstellt? 
Na klar, das sind doch 

a) Birnen im Schlafrock 
b) Heuhaufen oder 
c) Maulwurfshügel im Winter.

Franz Marc, Heuhocken im Schnee, 1911, Franz Marc Museum, Kochel



2
Januar

Gehst du auch so gerne im Winter

aufs Eis? Hier kannst du sehen, dass

die Leute schon vor über 400 Jahren

viel Spaß beim Schlittschuhlaufen

hatten: Der niederländische Maler

Pieter Brueghel zeigt das fröhliche

Treiben in seinem Winterbild.

Findest du diese Details im
Bild wieder?

Pieter Brueghel d. J., Winterlandschaft, 1601, Kunsthistorisches Museum, Wien



3
Januar

Ein Maler sitzt vor seiner Staffelei. Wenn du wissen möchtest, 

wie das Atelier von Jan Vermeer in dem Gemälde aussieht, 

dann musst du zum 14. Mai vorblättern.

Hier ist aber deine Fantasie gefragt: 
Wer oder was steht dem Künstler hier Modell? Ein
paar blaue Striche sind schon zu erkennen... 



4
Januar

Übrigens: Pieter Brueghel hatte einen

Sohn mit gleichem Namen, der auch als

Maler arbeitete. Um sie unterscheiden

zu können, nennt man sie „der Ältere“

und „der Jüngere“!

Was für eine närrische Welt! Mehr als 

100 Sprichwörter hat der Maler in einem 

einzigen Gemälde dargestellt!

Kannst du die folgenden 
im Bild entdecken?

a) Auf glühenden Kohlen sitzen 

b) Mit dem Kopf durch 
die Wand gehen 

c) Sein Geld zum Fenster 
hinauswerfen  

d) Geduldig wie ein Lamm  

e) Verkehrte Welt

f) Gegen den Strom schwimmen



5
Januar

Pieter Brueghel d. Ä., Die niederländischen Sprichwörter, 1559, Gemäldegalerie, Berlin



6
Januar



7
Januar

Die Bibel erzählt, dass drei Weise aus dem Morgenland zum Stall

nach Bethlehem kamen und dem neugeborenen Jesuskind

Geschenke brachten: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Ziemlich 

komische Geschenke für ein kleines Baby, denkst du? Naja, damals

waren sie sehr wertvoll und besonders. Weihrauch wird noch 

heute oft in katholischen Kirchen verbrannt, du kennst vielleicht 

seinen intensiven Geruch (manche würden auch Gestank sagen). 

Und Myrrhe diente zur Zeit Jesu als Medizin und zum Einbalsamieren 

der Toten. 

Was würdest du dem
Baby mitbringen? 

Male hier dein
Geschenk für das
Christkind!

Gentile da Fabriano, Anbetung der Könige, 1423, Uffizien, Florenz



8
Januar

Da läuft einem doch glatt das Wasser im Mund 

zusammen, bei so einem reich gedeckten Früchtetisch!

Kirschen, Äpfel und Trauben locken auch gleich 

allerlei Tiere an, die auf dem Bild zu entdecken sind. 

Welche kannst du erkennen? 

Balthasar van der Ast, Stillleben mit Früchten, um 1635, Alte Pinakothek, München



9
Januar

Herkules ist ein berühmter griechischer Held. Als Sohn des Gottes Zeus besaß er übernatürliche Kräfte. 

Im Alter von nur acht Monaten erwürgte er bereits mit bloßen Händen eine riesige Schlange! 

Da kannst du dir vorstellen, was er erst als Erwachsener für Heldentaten vollbracht hat. Nachlesen 

kannst du die spannenden Geschichten über Herkules in den griechischen Sagen. 

Der kleine Herkules erwürgt eine Schlange, Marmorstatue, 2. Jh. n. Chr., Musei Capitolini, Rom



Ruhig und noch etwas verschlafen wirkt diese Stadt 

in Frankreich auf dem Kunstwerk von Alfred Sisley. 

Wie sieht der leere Platz aus, 
wenn dort ein Markt stattfindet? 

Male das Bild farbig aus und weiter!

Alfred Sisley, Kleiner Platz in Argenteuil, 1872, Musée d'Orsay, Paris

10
Januar



11
Januar



12
Januar

Der Maler Vincent van Gogh lebte von 1853 bis 1890. Dieses Selbstbildnis zeigt ihn mit einem Verband 

am Kopf – er hatte sich gerade am Ohr verletzt. Hinter dem Maler hängt ein japanisches Bild an der Wand.

Was hat das wohl zu bedeuten? a) Van Gogh plante eine Japan-Reise. 
b) Japanische Kunst war damals modern. 
c) Van Goghs japanische Freundin ist 

darauf abgebildet.

Vincent van Gogh, Selbstporträt mit bandgiertem Ohr, 1889, Courtauld Institute Galleries, London



13
Januar

So sah das

Schlafzimmer

von Vincent

van Gogh 

in Arles aus …

In dem gelben

Haus mit den

grünen Fenster -

läden wohnte

van Gogh

Möchtest 
du deinen
Freunden
mal wieder
schreiben? 

Diese zwei Kunst-Post karten kannst du ausschneiden und verschicken.



14
Januar

Vincent van Gogh, Das Schlafzimmer, 1888, 

Van Gogh Museum, Amsterdam aus dem Buch

„365 Tage Kunst entdecken“, Prestel-Verlag

Das gelbe Haus, 1888, Van Gogh Museum, Amsterdam 

aus dem Buch „365 Tage Kunst entdecken“, 

Prestel-Verlag



15
Januar

Wilhelm Leibl, Drei Frauen in der Kirche, 1878/1882, Hamburger Kunsthalle

Kannst du dir vorstellen, 

dreieinhalb Jahre an einem 

einzigen Bild zu malen? 

Genau das tat nämlich 

Wilhelm Leibl. Dabei gab er

sich ziemlich viel Mühe, 

wie du an diesen Details 

sehen kannst.

Findest du die
Ausschnitte in dem
Gemälde wieder?



16
Januar

Schon im 16. Jahrhundert vergnügten sich die Menschen auf dem Eis: mit Eishockeyspielen, Schlitt-

schuh laufen und Schlittenfahren. Doch vergleiche mal ihre Schlitten und Schlittschuhe mit denen, die wir

heute kennen. Erkennst du Unterschiede? Auch die Kleidung war damals eine andere: Siehst du, was für

große Krägen die Leute tragen? Diese Mode kam aus Spanien und verbeitete sich in ganz Europa.

Ich sehe was, was du nicht siehst!

� einen jungen Mann mit dem großen Puschel

auf dem Hut

� einen kleinen Hund  

� eine Frau mit einem großen Reisigbündel 

auf dem Rücken

� ein Mädchen wärmt die Hände unter 

ihrer Schürze

� eine Frau ist ausgerutscht – du kannst 

ihr unter den Rock gucken

� an einem Schiff hängt die Wäsche 

zum Trocknen



17
Januar

Hendrick Avercamp, Eisvergnügen, 17. Jh., Mauritshuis, Den Haag



18
Januar

Der italienische Maler Umberto

Boccioni versuchte in diesem 

Bild die Unruhe einer modernen

Großstadt darzustellen.

Findest du die Details 
in dem Bild wieder?

Umberto Boccioni, Simultan-Vision, um 1912, Von der Heydt-Museum, Wuppertal



19
Januar

Welche Farben das Originalbild von Edgar Degas hat, 

kannst du auf der Seite vom 5. Dezember sehen.

Möchtest du das Bild ausmalen? Es ist auch noch
Platz für weitere Tänzerinnen!



20
Januar

Dieses Bild ist vor ungefähr 1500 Jahren 

entstanden. Es zeigt die Kaiserin Theodora 

mit einem Hofbeamten. 

Das Mosaikbild ist aus vielen kleinen Stein -

chen zusam men gesetzt, Gold und Halbedel -

steine geben ihm den kostbaren Glanz.

Die Kaiserin Theodora mit einem Hofbeamten, Mosaik eines byzantinischen Künstlers in San Vitale, Ravenna, 6. Jh.

Vielleicht hast du eine Tüte mit bunten
Edelsteinen oder Perlen zu Hause oder 
lässt sie dir schenken? 

Du kannst sie zu einem schönen Bild 
zusammenlegen. 



21
Januar

„Die Hofdamen“ heißt dieses Gemälde eines spanischen Malers auf Deutsch. 

Das Mädchen mit den blonden Haaren in der Mitte ist die fünfjährige spanische Prinzessin Margarita.

Erfindest du eine Geschichte über sie? 

Diego Rodríguez de Velázquez, Las Meninas, 1656, Prado, Madrid 



22
Januar

Franz Marc war ein großer Tierfreund. Hier hat er Füchse gemalt –

erkennst du sie zwischen den zackigen Formen?

Wie viele Füchse haben sich in dem Bild versteckt?

Franz Marc, Füchse, 1913, Lenbachhaus, München



23
Januar

Welche Farben sollen deine Füchse bekommen?



Pieter Brueghel d. Ä., Die Anbetung der Könige im Schnee, 1567, Sammlung Oskar Reinhart, Winterthur

Emsiges Treiben herrscht in diesem Winterbild  – trotz des kalten

Winters und der dicken Schneeflocken, die vom Himmel fallen.

Irgendwo in diesem Bild hat der Maler das Christkind in einem Stall

versteckt. Es bekommt gerade Besuch. 

Kannst du es entdecken? Siehst du auch 
die zwei Lastenesel und den großen Hund?

24
Januar



25
Januar

Malst du noch mehr Tiere in diese blaue Eislandschaft?

Alexander Borisov, Eisbär-Jagd im Mondlicht, 1899, Kunstmuseum, Archangelsk



26
Januar

Stell dir vor, du sitzt in einem Boot und lässt dich durch 

die Kanäle der Altstadt von Delft gondeln. Vieles ist zu 

entdecken, mit dem du das Bild ergänzen kannst!

Malst du es weiter?!

Jan Vermeer, Ansicht der Stadt Delft, um 1660, Mauritshuis, Den Haag
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Das wird nicht nur den Kindern gefallen: Ein Kunstbuch, das für jeden Tag eine neue
Überraschung parat hält. 365 Kunstwerke beflügeln mit Suchspielen, Rätseln und kleinen
Geschichten die Fantasie, fördern Kreativität und Beobachtungsgabe und wecken mit vielen
Spielanregungen Begeisterung für Kunst. Durch den aktiven und spielerischen Umgang mit
berühmten Bildern lernen die Kinder eine Menge über wichtige Künstler, ihre Werke und
Epochen. Dieses Buch ist ein tolles Geschenk, das ein ganzes Jahr lang für spannende
Unterhaltung sorgt und keine Langeweile aufkommen lässt.
 


